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Die vielfachen Aenderungen, welche während der letzten Jahre in 
der administrativen Eintheilung der österreichischen Länder eingetreten sind: 
Errichtung neuer Bezirks-Hauptmannschaften und Gerichts-Bezirke, Zutheilung 
oder Abtrennung von Gemeinden, Constituirung oder Zusammenlegung von 
solchen, haben alle vorhandenen üebersichts -Werke, welche über die politische 
Eintheilung und noch mehr über die Reihiing der Gemeindon und Orte der- 
zeit existiren, derart überholt und unverlässlich gemacht, dass das Bedürfniss 
nach einem durchaus genauen, officiellen Orient irungs -Werke immer allge- 
meiner ausgesprochen wurde. 

Die jüngste Volkszählung gab den besten Anlass hierzu, und die 
k. k. statistische Central-Commission schritt daher, sobald es nach dem Stande 
der ihr übertragenen Zusammenstellungs- Arbeiten geschehen konnte, an die 
Bearbeitung und Herausgabe des vorUegenden Oi*tschaflen -Verzeichnisses der 
im Beichsrathe vertretenen Königreiche und Länder, welches nach Ländern, 
Bezirks-Hauptmannschaften und Gerichts-Bezirken geordnet, sämmtliche Ge- 
meinden und Ortschaften mit Angabe der Bewohnerzahl jeder derselben enthält. 

Bei allen Ortschaften, für welche sich eine Bezeichnung in zwei 
Sprachen nach den amtlichen Volkszählungs -Acten als ortsüblich ergeben hat. 
sind immer auch beide Namen angeführt. 

Für die Schreibweise der Gemeinde- und Ortschaftsnamen war in 
erster Reihe jene massgebend, welche von der politischen Bezirks-Behörde 
gebraucht ist. Es lässt sich hierbei allerdings nicht verkennen, dass in den 
verschiedenen, namentlich den sprachlich gemischten Bezirken nicht völlig 
gleiche Grundsätze gewaltet haben. Die statistische Central-Commission 
erachtete sich aber demungeachtet zu Aenderungen in der Schreibweise der 
bezirks-hauptmannschaftlichen Uebersichten, als unmittelbar officieller Quellen, 
nur dann befugt, wenn offenbare Irrthümer zu berichtigen waren. 

Für die Aufnahme einer Ai^iedelung als eigene Gemeinde oder Ort- 
schaft war der Umstand massgebend, ob dieselbe in den Zählungs- Ueber- 
sichten als solche mit einem eigenen Summar nachgewiesen war, wobei in 
zweifelhaften Fällen noch Aufklärungen durch besondere Correspondenz vor- 
ausgingen. Hierdurch kommt es, dass im Bezirke Bregenz sogar eine Ge- 
meinde (Hochkrumbach) und in Tirol mehrfach Ortschaften, sowie in GaUzien 
mehrfach Gutsgebiete ohne Bewohner erscheinen. Die ersteren sind nur zur 



Sommerszeit bewohnte Alpenplätze, die letzteren Gutsgebiete, welche nach 
dem Gesetze vom 12. August 1866 wohl von den Gemeinden ausgeschieden 
sind, aber nur aus Weiden und Wäldern ohne Häuser und Bewohner bestehen. 

Dem Ortschaften -Verzeichnisse wird ein genaues alphabetisches Namens- 
Begister in Bälde folgen. Es wurde vorgezogen, dasselbe abgesondert heraus- 
zugeben, weil es fttr sich von beträchtlichem Umfange ist, die Veröffentlichung 
des Ortschaften -Verzeichnisses sonst um nahezu drei Monate verzögert worden 
wäre, und weil doch das Ortschaften- Verzeichniss auch ohne das Register 
ftir viele Zwecke einen selbstständigen Werth besitzt, also auch nicht für Jeder- 
mann das Begister in gleicher Weise Bedürfniss ist. 

Schliesslich werden noch einzelne bei der Drucklegung unterlaufene 
Versehen berichtiget, und zwar: 

Seite 2, Spalte 1. Die Einwohnerzahl der zur Gemeinde Marla-Taferl gehörigen 

- sieben Ortschaften ergibt sich folgenderart : 

Erla, Ober- 128 

Erla, Unter- 70 

Maria-Taferl 186 

Reutern 81 

Thalheim, Ober- 38 

Thalheim, Unter- 105 

Wimm 23 

Seite 10, Spalte 8 lies: Gemeinde BtthrMdorf statt Röhrsdorf. 
„ 12, „ 2 „ Ortschaft TOmitz statt Tirnitz. 
„ 41—43 lies in der Ueberschrift: Bezirk Linz statt Kirchdorf. 
76, Spalte 3 lies: Gemeinde Rauris statt Ranris. 
97, » 3 „ Ortschaft Teinaeh statt Stainach. 
104, „ 3 „ ^ Leskoyec statt Leskoec. 

189, „ 2 „ rt Kameny-UJesa statt Zameny-Ujeza. 

„ 274, „ 3 „ Gemeinde Loosdorf statt Losdorf. 
„ 318, „ 3 „ Gutsgebiet Bemidöw statt Dymidöw 
^ 314, „ 2 n Gorczkow statt Gorezkow. 

„ 317, „ 2 „ „ Foiwarki statt Folmarki. 

,, 330, „ 1 „ „ Trnskawiee statt Truskawiec 

„ 336, „ 1 „ Gemeinde Wiazownica statt Wifjzowina 
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NIEDER-OESTERREICH. 



Nieder-Oestetreieh. — St. Polten. 



Saltbarg. — Zell am See, Ludee-Uelwniahi 



Istrien. — Toloscft, LindM-Ueberaicht 



DalmatiML — Bigiiu, SebaniM. 



Dtlmatien. — Bpalkto, Zm. 



